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Fall 1: Lesehinweise: Staatsrecht I, Gröpl, 12. Auflage 2020; Studienkommentar GG, 

Gröpl/Windthorst/von Coelln, 4. Auflage 2020. 

Periodizität von Wahlen: Staatsrecht I, Rn. 340 f.; Studienkommentar GG, Art. 39 

Rn. 1 ff. 

Insb. Wahlzyklus: Staatsrecht I, Rn. 342; Studienkommentar GG, Art. 39 Rn. 7. 

Fall 2: Lesehinweise: Staatsrecht I, Gröpl, 12. Auflage 2020; Studienkommentar GG, 

Gröpl/Windthorst/von Coelln, 4. Auflage 2020. 

Unmittelbarkeit der Wahl: Staatsrecht I, Rn. 358; Studienkommentar GG, Art. 20 Rn. 46 

und Art. 38 Rn. 16. 

Fall 3: Lesehinweise: Staatsrecht I, Gröpl, 12. Auflage 2020; Studienkommentar GG, 

Gröpl/Windthorst/von Coelln, 4. Auflage 2020. 

Freiheit der Wahl: Staatsrecht I, Rn. 359; Studienkommentar GG, Art. 20 Rn. 47 und 

Art. 38 Rn. 17; umfasst insb. auch das „Ob“ der Wahlentscheidung. 

Fall 4: Lesehinweise: Staatsrecht I, Gröpl, 12. Auflage 2020; Studienkommentar GG, 

Gröpl/Windthorst/von Coelln, 4. Auflage 2020. 

Geheimheit der Wahl: Staatsrecht I, Rn. 368; Studienkommentar GG, Art. 20 Rn. 48 

und Art. 38 Rn. 21. 

Unterstützung eines Listenvorschlages betrifft nicht den Vorgang der Stimmabgabe. 

Fall 5: Lesehinweise: Staatsrecht I, Gröpl, 12. Auflage 2020; Studienkommentar GG, 

Gröpl/Windthorst/von Coelln, 4. Auflage 2020. 

5%-Sperrklausel: Staatsrecht I, Rn. 962–964; Studienkommentar GG, Art. 38 Rn. 54–

55a. 

P: Gleichgewichtung der Wählerstimmen: Staatsrecht I, Rn. 361–363. 

Fall 6: Lesehinweise: Staatsrecht I, Gröpl, 12. Auflage 2020; Studienkommentar GG, 

Gröpl/Windthorst/von Coelln, 4. Auflage 2020. 

Grundmandatsklausel: Staatsrecht I, Rn. 965 f.; Studienkommentar GG, Art. 38 

Rn. 56 f. 

Verfassungsmäßigkeit ≠ verfassungsmäßig erforderlich. 

Wahlsystem 


